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Lieferengpässe bei Medikamenten: Wie
das neue Gesetz versagt

Meta-Beschreibung: 

Erfahren Sie in unserem Artikel über das Arzneimittel-
Lieferengpassbekämpfungs- und

Versorgungsverbesserungsgesetz (ALBVVG), wie die
aktuelle Gesetzgebung die Medikamentenversorgung in

Deutschland beeinträchtigt. Entdecken Sie die
Herausforderungen, die Apotheker und Patienten

angesichts von Lieferengpässen und bürokratischen
Hürden bewältigen müssen, und erfahren Sie, welche
politischen Maßnahmen nötig sind, um eine bessere

Versorgungssicherheit zu gewährleisten.

Die schockierende Wahrheit hinter dem mysteriösen ALBVVG –
so nennt sich das „Arzneimittel-Lieferengpassbekämpfungs- und
Versorgungsverbesserungsgesetz“, das im Juli 2023 nach der
Corona-Krise geboren wurde. Doch ihr Name täuscht: Dieses



Gesetz erweist sich als zahnloses Monster! Plötzlich sind wir
mitten in der Grippesaison 2024 und der Schock sitzt tief:
Zahllose Medikamente, darunter lebenswichtige Antibiotikasaft –
ja, Sie haben richtig gehört! – sind jetzt als „nicht lieferbar“
markiert! 

Die Apotheker schlagen Alarm! Laut dem Apothekerverband sind
bereits 500 Medikamente in akuter Gefahr. Wütende
Patientinnen und Patienten stürmen die Apotheken, die mit
einem nie dagewesenen Zustrom an helftigen Protesten
konfrontiert sind. Doch was ist das Problem? Die Antwort ist
schockierend einfach: In den Rabattverträgen der
Krankenkassen zählt nur der niedrigste Preis – völlig egal, ob die
Medikamente tatsächlich zur Verfügung stehen! Wie kann das
sein?

Versteckte Probleme in der
Medikamentenversorgung

Das zentrale Versorgungsproblem wird durch eine katastrophale
Intransparenz der Lagerbestände verschärft. Wirklich wahr!
Apotheker verbringen bis zu 10 Prozent ihrer Arbeitszeit mit
dem mühsamen Kampf gegen die Lieferengpässe. In einigen
Fällen mischen sie sogar ihre eigenen Fiebersäfte, als gäbe es
keine andere Lösung. Wer braucht schon ein einfaches
Medikament, wenn man stundenlang in der Apotheke
experimentieren kann?

Die Zeit drängt! Die Bundesregierung muss handeln und dieses
Gesetz überarbeiten – und zwar schnell! Es ist irre, dass
Deutschland eines der teuersten Gesundheitssysteme der Welt
hat, dennoch nicht das effizienteste. Wer Hunderte von Euro pro
Monat für Kassengebühren zahlt, hat das Recht auf ein sicheres
Gefühl in Bezug auf die Medikamentenversorgung.

Ein Aufruf zum Handeln!



Vor einem weiteren Winter, in dem Mütter ähnlich wie Soldaten
im Krieg Fiebersäfte horten, muss die Politik endlich agieren! Wir
wollen keine leergefegten Regale mehr sehen! Die Menschen
verdienen funktionierende Rahmenbedingungen für eine sichere
medizinische Versorgung. Es wird Zeit, dass die Politik nicht nur
redet, sondern handelt!

Ein zahnloses Monster? So ist es! Doch die Zähne fehlen nicht
nur – auch die Lösungen sind weit und breit nicht in Sicht.
Packen wir es an, bevor das Chaos seinen Höhepunkt erreicht!

Berlin: Ein Ort, an dem Entscheidungen getroffen werden
müssen, die sich sofort auf das Wohl der Menschen auswirken.
Schließt euch dem Aufschrei an und fordert Veränderung!

Details

Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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